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Halbzeit  
bei Schönberg 
 

Große Feste stehen an und wir 
freuen uns auf schöne Sommertage  

Die erste Jahreshäl
e liegt hinter uns – eine Zeit voller 

Begegnungen, Erinnerungen und gemeinsamer Momen-

te. Nun begrüßen wir voller Freude den Sommer, der 

endlich Einzug gehalten hat! Die Sonnenwende im Juni 

markiert den längsten Tag des Jahres und die kürzeste 

Nacht – ein wunderschönes Naturereignis, das uns daran 

erinnert, die warmen Tage in vollen Zügen zu genießen.  

Der Juni bietet sich an, im Jahresverlauf einmal nach vorne 
und einmal auch nach hinten zu blicken, denn es ist 
„Halbzeit“. Pflegepolitisch wurden mit der elektronischen 
Patientenakte (ePA) und mehr Digitalisierung sowie mit einer 
gerade noch rechtzeitig formulierten Krankenhausreform und 
erhöhten Pflegesachleistungen bereits kleinere Schritte in die 
richtige Richtung formuliert. Weitere  wichtige Reformen in 
der Pflege fehlen jedoch noch. Unser Geschä3sführer Jan 
Stefan Griese kommentiert auf Seite 2 die im Koalitionsver-
trag formulierten Pläne der neuen Bundesregierung. 

Der Sommer ist die perfekte Gelegenheit, um gemeinsam 
schöne Stunden zu verbringen, neue Energie zu tanken und 
das Leben zu feiern. Deshalb freuen wir uns ganz besonders, 
Ihnen in den kommenden Wochen zwei besondere Veranstal-
tungen anzubieten, bei denen Sie herzlich willkommen sind! 

Am Sonntag, den 29. Juni findet in unserer Wohnanlage am 
Schlossgarten in Lehrensteinsfeld unser großes Sommerfest 
statt. Dieser Tag ist eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam 
mit anderen Bewohnern sowie mit ihren Angehörigen den 
Sommer zu begrüßen. Freuen Sie sich auf ein buntes Pro-
gramm, das für gute Laune sorgt. Wir starten mit einem ge-
meinsamen Mittagessen, bei dem wir es uns zusammen gut 
gehen lassen können und bei dem wir miteinander ins Ge-
spräch kommen können. Im Anschluss erwartet Sie ein gesel-
liger Nachmittag mit musikalischer Unterhaltung, bei der Sie 
bekannte Lieder mitsingen oder einfach die Musik genießen 
können. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
Frischer Kaffee und köstlicher Kuchen laden zum Verweilen 
ein. Bringen Sie gerne Ihre Familie und Ihre Freunde mit – 
gemeinsam macht der Sommer noch mehr Freude! 

Nur eine Woche später, am Sonntag, den 6. Juli, laden wir in 
die Wohnanlage Schönberg in Oedheim zu unserem Sommer-
fest ein. Auch hier möchten wir mit Ihnen einen fröhlichen Tag 
verbringen, der ganz im Zeichen des Sommers steht. Es ist 
eine schöne Gelegenheit, alte Bekanntscha3en zu pflegen, 
und neue Kontakte zu knüpfen. 

Auch die Mitarbeiter des ambulanten Dienstes sind bei den 
Festen mit dabei und laden ihre Kunden herzlich zu den Fes-
ten ein. Wir organisieren gerne einen Fahrdienst für Sie und 
möchten Ihnen eine unkomplizierte barrierefreie Möglichkeit 
bieten, den Nachmittag zu verbringen und alte Bekannte zu 
treffen. Ob mit oder ohne Feierlichkeiten: Bei den Kollegen, 
die in unserem ambulanten Dienst unterwegs sind, werden in 
den Sommermonaten wieder die Klimaanlagen auf Tauglich-
keit getestet und die Sonnenbrillen aufgesetzt. Und zur Ab-
kühlung wird dann sicherlich auch an dem ein- oder anderen 
Eiscafe wieder eine Pause eingelegt.   

Wir möchten Sie ermuntern, an den Sommerfesten teilzuneh-
men. Es sind Momente, die das Herz erfreuen, das Gemein-
scha3sgefühl stärken und für schöne Erinnerungen sorgen. 
Der Sommer bietet uns die Chance, das Leben in vollen Zü-
gen zu genießen. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit ande-
ren auszutauschen, Musik zu hören, leckeren Kuchen zu essen 
und eine schöne Zeit zu verbringen. Wir freuen uns auf  fröhli-
che Begegnungen und unvergessliche Momente mit Ihnen! 

Bleiben Sie gesund und munter – wir sehen uns bei unseren 
Sommerfesten! 

 

Corinna Kochner 
Belegungsmanagement 
und Beratung  

07136-96878-64 
info@schoenberg-pflege.de 
www.schoenberg-pflege.de 
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Die Koalition aus CDU, CSU und SPD verspricht eine um-

fassende Pflegereform. Doch bislang fehlen klare Festle-

gungen – vieles soll lediglich geprü
, kaum etwas konk-

ret umgesetzt werden. Während die ambulante Pflege 

gestärkt werden soll, bleibt die stationäre Versorgung 

weitgehend außen vor. Ein schwerer Fehler, denn für 

viele Menschen ist sie bei hohem Pflegebedarf oder De-

menz alternativlos.  

Wer die Pflegeversicherung wirklich zukun3sfest machen will, 
darf nicht nur prüfen, sondern muss handeln. Themen wie 
Leistungsumfang, Eigenanteile oder versicherungsfremde 
Leistungen stehen zwar auf der Agenda, doch ohne politische 
Klarheit droht ein jahrelanges Hin und Her. Pflegebedür3ige 
und ihre Angehörigen brauchen aber jetzt spürbare Entlas-
tung – nicht irgendwann.  

Gleichzeitig geraten viele Familien durch steigende Eigenan-
teile in wirtscha3liche Schwierigkeiten. Pflege darf kein Ar-
mutsrisiko sein. Deshalb müssen die Eigenanteile wirksam 
begrenzt und versicherungsfremde Leistungen kün3ig aus 
Steuermitteln finanziert werden. Auch die Pflegeeinrichtun-
gen selbst benötigen endlich Planungssicherheit. Wirtscha3-
lichkeit ist keine Nebensache, sondern Voraussetzung für eine 
stabile Versorgung. Wenn Pflegeunternehmen nicht überle-
bensfähig sind, bricht das Versorgungssystem weg.  

Ein weiteres Problem ist die ausufernde Leiharbeit, die Teams 
destabilisiert, Dienstpläne erschwert und Kosten in die Höhe 
treibt. Der Koalitionsvertrag bleibt hier unkonkret und ver-
zichtet auf verbindliche Begrenzungen. Wer verlässliche Pfle-
ge will, muss in feste Teams investieren und Leiharbeit klar 
begrenzen.  

Positiv sind die geplanten Schritte zur Digitalisierung – etwa 
elektronische Patientenakten oder KI-gestützte Dokumentati-
onssysteme. Doch zwischen Anspruch und Wirklichkeit klaM 
eine große Lücke: In der Praxis verhindern überbordende Vor-
schri3en o3 jede Entlastung. Es braucht endlich weniger Bü-
rokratie, mehr Vertrauen und echte Umsetzung.  

Auch beim Thema Fachkrä3e sind Fortschritte überfällig. An-
erkennungsverfahren müssen nicht nur schneller, sondern 
auch pragmatischer werden. Wer in seinem Herkun3sland 
bereits eine vergleichbare Ausbildung erworben hat, sollte 
nicht an langwierigen Prüfprozessen scheitern – wir brauchen 
Lösungen, keine Hürden.  

Noch immer fehlt eine langfristige Personalstrategie, die Aus-
bildung, Arbeitsbedingungen und gesellscha3liche Wert-
schätzung gleichermaßen stärkt. Die Förderung lokaler Aus-
bildungseinrichtungen und gezielter Qualifizierungsprogram-
me ist ebenso entscheidend wie die Schaffung attraktiver 
beruflicher Perspektiven.  

Zudem müssen pflegende Angehörige deutlich stärker entlas-
tet und in das Reformkonzept eingebunden werden – sie sind 
ein unverzichtbarer Pfeiler der Versorgung. Ein Investitions-
programm für moderne Pflegeinfrastruktur – von baulicher 
Sanierung bis zu digitaler Ausstattung – ist überfällig und soll-
te aus Bundesmitteln finanziert werden.  

Die neue Bundesregierung hat viel angekündigt, aber wenig 
konkret geregelt. Doch Pflege braucht heute Verlässlichkeit, 
Mut und entschlossene Entscheidungen. Als Träger von zwei 
Einrichtungen in der Region und als Vertreter im Bundesvor-
stand des bpa werde ich mich auch weiterhin mit Nachdruck 
dafür einsetzen, dass Pflege in Deutschland bezahlbar, pro-
fessionell und menschlich bleibt.  

Pflege muss  

bezahlbar bleiben 
 

Unsere Erwartungen an die neue 
Bundesregierung 

Jan Stefan Griese  
Geschä3sführer            
Schönberg Pflege- und  
Seniorendienste GmbH 
 

 

07136-96878-0 
info@schoenberg-pflege.de 



  

TICKER | Juni 2025 
Seite 3 

Der Bärlauch im Mai 

Die intensiv riechenden Blätter der heimischen 
Wälder dürfen im jährlichen Ablauf der Tagespfle-
ge nicht fehlen. Für frisch gebackene Bärlauch– 
Schnecken wurde fleißig geschnippelt.  

Schnappschuss auf dem Wohnbereich 

Manchmal ist es Arbeit, manchmal ist es Routine, 
o3 ist es aber vor allem persönliche Zuwendung. In 
den  Wohngruppen entstehen täglich viele schöne 
Momente, einer davon ist hier zu sehen.  

Treffpunkt vor der Wohnanlage 

In Lehrensteinsfeld trafen sich vor dem internatio-
nalen Tag der Pflegenden am 12. Mai einige Mitar-
beiter zum Foto- Shooting. Es war schön zu sehen, 
wie gut die Teams harmonieren. 

Ein neuer Bewohnerbeirat in Oedheim 

Hausleitung Martin Lang beglückwünschte die neu 
gewählten Bewohnerbeiräte (v.l.n.r): Wilhelmine 
Fleischer, Dieter Pilz, Waltraud Löser, Heinrich 
Schluppeck und Robert Oswald. 

Kreatives Arbeiten in der Tagespflege  

So genannte Traumfänger werden hergestellt, in-
dem man Wollfäden um einen Holzring wickelt und 
mit Perlen dekoriert. Die Ergebnisse waren schön 
anzusehen und die Gäste auch ein wenig stolz. 

Es wird warm auf den Straßen 

Umso schöner, wenn man mobil unterwegs auch 
mal im Schatten parken und ein kühles Getränk 
und ein Eis genießen kann. Der ambulante Dienst 
erinnert auch Sie daran: Machen Sie langsam!  
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